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komba gewerkschaft: Pilotfunktion für Bodenverkehrsdienste an deutschen Flughäfen

Fachgewerkschaft für Beschäftigte im öffentlichen Dienst erreicht einen weiteren wichtigen Erfolg für die Beschäftig-
ten im Bodenverkehrsdienst am Flughafen Stuttgart. Flächendeckender Tarifvertrag nicht ausgeschlossen. Dabei setzt 
die komba gewerkschaft wichtige Grundsteine.

Stuttgart/Berlin, 11. Oktober 2012. In seiner Sitzung am 10. Oktober 2012 hat der Verwaltungsausschuss der Stadt 

Stuttgart den Antrag von SPD und Bündnis 90/Die GRÜNEN, die Arbeitsbedingungen für die Bodenverkehrsmitarbeiter 

am Landesflughafen Stuttgart zu verbessern, eindeutig angenommen.  Vorausgegangen waren zahlreiche Debatten 

um die Flughafen-Tochterfirma Airport Ground Service (AGS), die unter anderem ihre Beschäftigten im Vorfeld zu deut-

lich niedrigeren Löhnen hat schuften lassen. Die komba gewerkschaft, größte Fachgewerkschaft im dbb beamtenbund 

und tarifunion, setzt sich seit Monaten dafür ein, einen angemessenen Tarifvertrag mit vergleichbaren sozialen Stan-

dards zum TVöD zu erreichen – mit Erfolg: „Mit der Annahme hat sich nun auch der zweite Gesellschafter der Flughafen 

Stuttgart GmbH, die Stadt Stuttgart, für die von uns geforderten Verbesserungen ausgesprochen. Damit werden die 

anstehenden Tarifverhandlungen bei der AGS GmbH am kommenden Montag  nachhaltig unterstützt und maßgeblich 

vorangetrieben“, so Ulrich Silberbach, Bundesvorsitzender der komba gewerkschaft.

Pilotfunktion für einen Flächentarifvertrag
Unmissverständlich hat der  Gemeinderat der Stadt, wie auch zuvor der Landtag von Baden-Württemberg, klare For-

derungen an die komba gewerkschaft gestellt:  Am Ende muss es das Ziel sein,  einen einheitlichen Tarifvertrag einzu-

führen, der allgemeinverbindlich für alle Bodenverkehrsdienste an deutschen Flughäfen ist. Bereits am 20. September 

hatte dafür unter anderem auch der Finanz- und Wirtschaftsausschuss des Landtags fraktionsübergreifend entschie-

den, dass ein Tarifvertrag bei der AGS GmbH abgeschlossen werden muss, um damit sozial vergleichbare Regelungen 

zu den Beschäftigten der Flughafen Stuttgart GmbH zu schaffen.

„Die komba gewerkschaft ist sich ihrer Verantwortung gegenüber den Beschäftigten und der Politik durchaus bewusst. 

Wir haben die Diskussionen angestoßen und können damit mehr erreichen, als wir uns je gedacht haben“, so Markus 

Kohler, Vorsitzender der komba-Fachgruppe Flughafen Stuttgart.  Nicht ausgeschlossen werden kann, dass der an-

gestrebte Haustarifvertrag bei der AGS GmbH am Landesflughafen eine Pilotfunktion für einen Flächentarifvertrag 

übernehmen wird. Silberbach dazu: „Wir haben nun die Möglichkeit, einen wichtigen Grundstein für faire Arbeitsver-

hältnisse der Vorfeldmitarbeiter an deutschen Flughäfen zu legen. Diese Herausforderung nehmen wir gerne an und 

werden uns dabei weder mit finanziellen, noch sozialen Halbherzigkeiten zufrieden geben.“

Über die komba gewerkschaft: 
Die komba gewerkschaft ist die einzige deutsche Fachgewerkschaft für Beschäftigte im öffentlichen Dienst der Kommunen, ihre pri-
vatisierten Dienstleistungsunternehmen und der vereinzelt im Landesdienst Tätigen. Dabei vertritt sie die beruflichen, wirtschaftli-
chen, sozialen und ideellen Interessen ihrer Mitglieder gegenüber Politik und Arbeitgeber. Die Gewerkschaft ist demokratisch, par-
teipolitisch unabhängig und dezentral organisiert in 16 Landesgewerkschaften, darin in Orts- und Kreisverbände sowie weiteren 
Partnern.
Die komba gewerkschaft setzt sich bundesweit für über 74.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie Beamtinnen und Be-
amten ein, wenn es unter anderem um Themen wie Tarif- und Besoldungspolitik geht. Sie ist die größte Einzel-Fachgewerkschaft im 
dbb beamtenbund und  tarifunion. Insgesamt bilden damit über 1.250.000 Mitglieder eine starke Solidargemeinschaft.
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